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Jenseits von. Bratwurst und Pommes 
Besuchermassen und anspruchsvolles Programm bei Dorffest in Hergershausen 
VON PETRA GRIMM 

Hergershausen - Der Neustart 
ist geglückt. Das · nach zehn 
Jahren Pause am Samstag 
wiedererweckte Dorffest im 
größten Babenhäuser Stadt­ 
teil war eine rauschende Par­ 
ty mit allem, was dazu ge­ 
hört. Bei hochsommerlichen 
Temperaturen fanden sich 
bereits am späten Nachmit­ 
tag feierfreudige Menschen­ 
massen aller Generationen, 
auch aus den Nachbarorten, 
auf dem Gelände des Dorfge­ 
meinschaftshauses Alte Schu­ 
le in Hergershausen ein, um 
Geselligkeit, Livemusik und 
kulinarische Leckereien jen­ 
seits von Bratwurst und 
Pommes zu genießen. 

' ' Es war einfach toll, 
wie die 

Dorfgemeinschaft 
funktioniert hat. 

Mitorganisatorin Siegrun Rock 

Außerdem lockte ein gro­ 
ßer Kreativmarkt im histori­ 
schen Gebäude, der Malerei, 
Schmuck, Dekoartikei und 
Handwerk bot. Hier präsen­ 
tierten Heidelinde Hennek, 
Brigitte Herget, Willi Seibert, 
JörgS., Alex Oppolzer, Micha­ 
el Egner, Martin Helzel und 
Melanie Meixner ihre Werke. 
Die Gärtnerei Winkler hat­ 

te im alten Schulhof einen 
grünen, blühenden Stand 
aufgebaut. Deftiges vom 
Grill, Pizza, ein Eiscreme-Wa­ 
gen, Brezeln, Kuchen, Tee­ 
und Kaffeespezialitäten, som­ 
merliche Cocktails und frisch 
gezapftes Bier ließen keine 
Wünsche !i>!fen. 
Für die Qi:ei Frauen vom Or­ 

ganisationsteam "Dorfliebe", 
Siegrun Rock, Ortsvorstehe­ 
rin Tanja Buia _und Kerstin 
Kolb, gab es viel Lob von allen 
Seiten. "Wahnsinn, was sie "Die Feuerwehr hat mor­ 
hier auf die Beine gestellt ha- gens die Tische gebracht. Von 
ben", war der Tenor. Nachbarn haben wir Hilfe bei 

Ein Jahr lang hatten die der herausfordernden Strom­ 
drei engagierten Hergershäu- versorgung bekommen. Es 
serinnen die große Veranstal- war einfach toll, wie die Dorf­ 
tung vorbereitet, bei der die gemeinschaft funktioniert 
freiwilligen Helfer, die sonst hat", so Rock, die auch dem 
bei den Vereinsfesten Dienste Verein Herigar dankbar ist, 
machen, auch einmal richtig der sein Vereinsgelände zur 
feiern sollten. "Deshalb ha- Verfügung gestellt hat. 
ben wir auswärtige Anbieter Ursprünglich war das Auf­ 
für Essen und Getränke orga- leben des traditionellen Dorf­ 
nisiert", sagte Siegrun Rock, festes auf dem Dalles geplant, 
der am Samstagvormittag · wo es unter der Regie des Ge­ 
"fast die Tränen gekommen sangvereins von 1984 bis 
sind", weil aus allen Ecken 1994 stattgefunden hat. "Im­ 
Leute kamen, die ihre Hilfe mer drei Tage lang. wir· ha­ 
angeboten haben. ben freitags schon angefan- 

Eine Fete für alle Generationen: das neu aufgelegte Dorffest in Hergershausen. 

Gefeiert wurde die Band „Tigerhei" mit Tina Diwoks, 
Gerhard Weber und Heiko Duda. 

gen", so die beiden ehemali­ 
gen Sängervorsitzenden Man­ 
fred Van Bürk und Christel 
Kirchhöfer, Danach ging es 
noch zehn Jahre lang auf dem 
Gelände der evangelischen 
Kirche, organisiert vom Ge­ 
sangverein über die Bühne. 
Tauziehen, Karaoke und na­ 
türlich Chorgesang gehörten 
damals unter' anderem zum 
Programm. "Dort ging das 
Dorffest dann immer zwei Ta­ 
ge, bis es 2014 eingestellt 
wurde. Auch weil unsere Hel­ 
fer zu alt wurden", erinnert 
sich Christel Kirchhöfer. 
Im Cegensatz zum Dalles 

war beim Neustart auf dem 

In der Alten Schule präsentierte Heidelinde Hennek 
selbst gefertigten Schmuck. roros. GRIMM 

Vereinsgelände von Herigar 
eine bessere Sicherheit mit 
Blick auf den Autoverkehr 
und eine gute Party-Infra­ 
struktur, Stichwort Toiletten, 
geboten. Deshalb konnte bis 
spät in die Nacht ausgelassen 
gefeiert werden. Der Projekt­ 
chor des Gesangvereins, die 
Songs von lsabell Dupke und 
Bernd Höhner und die Band 
"Tigerhei" sorgten live für 
den Soundtrack zum Fest. 
"Tigerhei" - kein Schreibfeh­ 
ler, sondern ein aus den Vor­ 
namen der Sängerin Tina Di-. 
wok, Gerhard Weber (Gitar­ 
re) und Heiko Duda (Cajon) 
zusammengesetzter Bandna- 

me - brachte die Festbesu­ 
cher in den Abend- und 
Nachtstunden in Fahrt und 
zum Mitsingen. Das breite 
musikalische Spektrum und 
die hervorragende Stimme · 
von Tina Diwok wurden ge­ 
feiert. 
Und auch im Nachgang 

werden die Hergershäuser 
noch etwas von dem Fest ha­ 
ben, denn die drei Frauen 
von "Dorfliebe", die in erwei­ 
terter Besetzung auch die · 
Hofflohmärkte in Hergers­ 
hausen organisieren, wollen 
den Erlös in eine gute Sache 
für die Allgemeinheit ste­ 
cken. 


